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NB. Die Mitglieder des Vereins erhalten ausserdem: XI. Bericht der Römisch
germanischen Kommission 1920. (Die weiteren Berichte der R.-G. K. werden nicht mehr 
den Jahrbüchern gratis beigelegt, sondern müssen von der Röm.-Germ. Kommission, 
Frankfurt a. M., Eschersheimer Landstrasse 107, direkt erworben werden. Soweit die 
Mitglieder ihre Wünsche nach Weiterbezug dieser Berichte dem Vorstand mitgeteiJt 
haben, sind dieselben der R.-G. K. übermittelt worden.)


